
19:30 Uhr
Werkstattgespräch mit 
Monika Schindler

anschließend:

Fremde Tochter
Stephan Lacant, D 2017, 106 Min.  

20:00 Uhr
Kapitäne
Frank Stolp, D 2016, 90 Min.

18:00 Uhr: Der Luther-Code
Sprung in die Freiheit
Suche nach der Wahrheit
Wilfried Hauke, D 2016, 104 Min. 

16:00 Uhr
Tabu-Filmgruppe
3 Kurzfilme, 60 Min.

16:00 Uhr
Magical Mystery
Arne Feldhusen, D 2017, 111 Min.

15:00 Uhr
Der Landarzt: Der Kräuterdoktor
Wolfgang Luderer, BRD 1987, 45 Min.  
Werkstattgespräch Gerhard Olschewski

17:30 Uhr
Großstadtrevier: Der Barkassenkrieg
Lars Jessen, D 2004, 50 Min.  
Werkstattgespräch Gerhard Olschewski

20:00 Uhr
Verlorenenes Leben
Ottokar Runze, BRD 1976, 92 Min.  

20:00 Uhr
Sommerfest 
Sönke Wortmann, D 2017, 92 Min.

15:30 Uhr
Luther
Erik Till, USA/D/GB 2003, 118 Min.

18:00 Uhr
Ludwig Nissen 
Martina Fluck, D 2017, 45 Min. 

16:00 Uhr
Pole Poppenspaeler
Artur Pohl, DDR 1954, 84 Min.

19:30 Uhr
Vortrag: Verfilmungen Stormscher 
Werke von Prof. Dr. Martin Nies

anschließend: 

Der Schimmelreiter
Alfred Weidenmann, BRD 1977, 96 Min.

20:00 Uhr
Die Reise mit Vater
Anca Miruna Lazarescu, D 2016, 111 Min.

15:30 Uhr
Katharina Luther
Julia von Heinz, D 2017, 105 Min.

16:00 Uhr
John Glückstadt
Ulf Miehe, BRD 1975, 94 Min.  

20:00 Uhr
Pole Poppenspäler
Günther Anders, BRD 1968, 91 Min. 

16:00 Uhr
Back for good
Mia Spengler, D 2017, 91 Min.

18:00 Uhr
Unsere Dorfschule
Hanno Hart, D 2017, 70 Min.

20:00 Uhr 
Claus Oppermann präsentiert
Die Kurzfilmrolle 2017

13:00 Uhr
König Drosselbart 
Miroslaw Luther, D/CZ 1984, 98 Min. 

15:00 Uhr Die Oma ist tot
Angelo Colagrossi, D 1997, 83 Min.
Werkstattgespräch Gerhard Olschewski

18:00 Uhr
Schröders wunderb. Welt
Michael Schorr, D/CZ/PL 2006, 114 Min.

20:00 Uhr
Der Mörder
Ottokar Runze, BRD 1979, 109 Min

16:00 Uhr
Zwischen den Jahren 
Lars Henning, D 2017, 96 Min.

18:00 Uhr: Der Luther-Code
Aufbruch zur Gleichheit
Traum von Gerechtigkeit
Wilfried Hauke, D 2016, 104 Min. 

11:00 Uhr Matinee
ANKASMATA
Sabine Kraemer, D 2017, 47 Min. 

20:00 Uhr
Guitar-Heroes
Jan Ö. Meier, D 2017, 103 Min.

Werkschau Gerhard OlschewskiMonika Schindler

Schleswig-Holstein im Film

Theodor Storm zum 200. Geburtstag

Neuer Deutscher Film

500 Jahre Reformation

Schleswig-Holstein im Film

16:00 Uhr
Immensee
Klaus Gendries, DDR 1989, 84 Min.  

20:00 Uhr
Am grauen Strand
Klaus Gendries, DDR 1980, 90 Min. 

20:00 Uhr
Die Beste aller Welten
Adrian Goiginger, A/D 2017, 103 Min.

18:00 Uhr: Der Luther-Code
Macht und Verantwortung
Glaube an die Zukunft
Wilfried Hauke, D 2016, 104 Min. 

16:00 Uhr
Die Hände meiner Mutter
Florian Eichinger, D 2016, 105 Min.
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29.09. bis 05.10. 2016

Veranstalter
Volkshochschule Husum e.V., Kuratorium Husumer Filmtage
Schobüller Straße 38-40 · D-25813 Husum 
Tel.: 04841-8 35 90 · Fax: 04841-83 59 59 · mail@vhs-husum.de

Die 32. Husumer Filmtage widmen sich in diesem Jubiläumsjahr gleich mehreren 
Leitmotiven mit 35 Aufführungen, zu denen zahlreiche Filmkünstler/innen eingela-
den sind.
Zum 150. Geburtstag von Emil Nolde, zeigt Wilfried Hauke den Eröffnungsfilm 
„Emil Nolde – Maler und Mythos“. Eine Hommage an Landschaft und Maler und 
eine Auflösung des Mythos vom verfolgten Künstler.

Monika Schindler, die in diesem Jahr den Deutschen Filmpreis für Ihr Lebenswerk 
erhalten hat, stellt den Film „Fremde Tochter“ vor, den sie selbst geschnitten hat. 
Sie wird über die Bedeutung des Schnittes für den Film erzählen. 

Werkschau Gerhard Olschewski
Dem Lübecker Schauspieler Gerhard Olschewski, der in diesem Jahr 75 Jahre alt 
wurde, wird eine Werkschau mit sieben Filmen gewidmet. Er wird an zwei Tagen 
Ehrengast des Filmfestivals sein und in unterhaltsamen Publikumsgesprächen von 
seinem schaffensreichen Filmleben berichten.

Theodor Storm zum 200. Geburtstag
Aus Anlass des 200. Geburtstages von Theodor Storm werden sechs beispielhaf-
te Verfilmungen des großen Dichters aufgeführt, von Pole Poppenspaeler über 
Immensee bis zum Schimmelreiterfilm aus dem Jahre 1977. Vor der Schimmelrei-
teraufführung führt Prof. Dr. Martin Nies von der Europa-Universität Flensburg in 
das Thema ein. 

500 Jahre Reformation
Die sechsteilige Dokumentationsreihe von Wilfried Hauke und Alexandra Hardorf 
„Der Luther-Code“ zeigt Martin Luther in seinem Kampf gegen das Riesengeschäft 
mit Ablassbriefen und zieht Bilanz zwischen Luthers Idealen von damals und der 
Realität von heute – ein Blick zurück auf eine Zeit, in der ein jahrtausendaltes Welt-
bild zu Ende ging und unser heutiges Weltbild begann.

Schleswig-Holstein im Film
Die Heider Filmemacherin Martina Fluck zeigt ihren Dokumentarfilm über den 
Husumer Auswanderer Ludwig Nissen. Der lange Dokumentarfilm über das „Guitar-
Hero-Festival“ in Joldelund sowie eine rührende filmische Erzählung mit dem Titel 
„ANKASMATSA“ über das Leben einer Familie im nördlichsten Haus Deutschlands, 
dem ehemaligen Leuchtturmwärterhaus am Sylter Ellenbogen kommen genauso zur 

Wir danken unseren Förderern
der Kulturellen Filmförderung Hamburg/Schleswig-Holstein, 
dem Kreis Nordfriesland, der Stadt Husum und der Nospa Kulturstiftung 
Nordfriesland, sowie den Stadtwerken Husum. 

Werkschau 
Gerhard Olschewski

28.09. bis 04.10. 2017

32. Husumer Filmtage von Do., 28. 09. bis Mi., 04.10. 2017

Theodor Storm zum 
200. Geburtstag

Programm 2017
Eine Veranstaltung der Volkshochschule Husum

im Kino-Center Husum, Neustadt 114, 25813 Husum

Aufführung wie Frank Stolps Film „Kapitäne“ oder der Streifen „Unsere Dorfschule“ von 
Hanno Hart über die schwierige Entwicklung von Grundschulen im ländlichen Raum. 

Der neue deutsche Film
Mia Spengler zeigt ihr mehrfach preisgekr n  tes Deb  „Back for good“.  Sie wird 
zusammen mit Schauspielerin Leoni Wesselow dem Publikum zur Verfügung stehen. 
Weitere, zum Teil preisgekrönte Filme, wie z. B „Sommerfest“ von Sönke Wortmann 
oder „Die Beste aller Welten“ von Adrian Goiginger sind auf der Leinwand zu erleben.

Ausführliches Programm unter: www.husumer-filmtage.de
Veranstaltungsort
Kino-Center Husum, Neustadt 114, 25813 Husum 
Programmansage: 04841-61742 
Kartenvorbestellung ab 14 Uhr: 04841-2569 
Eintritt: Abends 7,50 EUR, nachmittags 5,50 EUR, Dauerkarte 40,00 EUR 
Schulvorführungen nach Vereinbarung  ·  Programmänderungen vorbehalten
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